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Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    		
				Zurück zur Übersicht
			
			    			    		

	    		 V bi, b 1 25. Zuni 1955 Drei 50 Orofffien, arbuq eitr 25.-- S 6. r. 25 - - ca., 25. 25Urfbcilb (so., 26.o1j. U. 13. 27. £Ctbiz '*Intli3 vi., 28. £eo II. P. )TU., 29. peter u. paul 00., 30. 13citili eb. er., t. 7. XtjeObalb Beilbifdjof it3er um pfarreTlubiltium in «i#bttbel Unsere Pfarrg'emeirde feiert am 2. Ji.Ji abends mit einem Gratulationsabend- in Kolpingsaal und ani 3. Juli mit einem Festgottesdienst das 25jährig'e Jubiläum unseres Sta.dtpfa.rr'ers gestl. Rat Joseph Shmid als Seelsorger in Kitzbühel. Die Festpredigt häj Weihbischof Exzellenz Dr. JoharLnes IFilzer. Alle Krc,ise' der Bevölkerung werden zur Mitfe'icr herz- lieh eingeladen Mattbi ne3 Mager - 3rofeffor Der Herr Bu ndespeäside'nt hat den bekannten Heinatforscher Dr. Dr. Mat- thias M a y e r, Pfarrer von Goicg, zum Professor ernannt. Prcf. Dr Mayer er- Wenn in Kitzbühel in den vergange- nen Wochen vom Bau der neuen Horn- bahnen die Rede war, dann vertrat ein Teil der „Redner" die' Meinung, daß an die Fertigstellung uud Inbetriebnah- me der beiden geoße'n Bahnen zum vor- gesehenen Termin am 15. Dezember 1955 nicht zu glauben ist. Wenn man aber nun diesen „Ungläubigen" das Motiv zu ihrer Meinung entlockt, dann ist es zu einem Teil de,- angeborene Pessimis- mus, zum anderen Teil jedoch, und wir vermuten, daß es der größere Teil ist, die auch Patrioten innewohnende Lust, sich über das Gelingen eines lokalen Ereignisses freudig überraschen zu las- sen! Und wahrlich, nach dem, was in den wefligen Wochen nach der Schnee- schmelze bereits geschaHen wurde: d i e Überraschung wird eintref- fen! intref- £en! Bereits erstellt sind die beiden Hilfsbahnen von der Villa Zurnu, bis zur Pletzeraipe, 1800 Meter lang, und vom Alpenhaus dis zum Gipfel, 1000 Meter lang. Die Gräben für das Strom- abel sind gezogen, das Kabel zum überwiegenden Teil verlegt. Die Idilfs- bahnen befördern Tag uod Nacht Ton- nen von Baumaterial und haben mit dem Transport des „Piörer - Kran" und  hielt das Dekret aus den T-I ände'n des TTnteriichtsministers Dr. Drimmel. (olbene 1teÖdQe für r1enonimannnten 2bolf Yaqifler Der Herr Bundespräsident verlieh dein Posteflkommanclanten von Kitzbü- hel, Gend.-Bezirksinspektor Adolf N a - g i 110 r, die „Goldere' Medaille für dienste um die Repcblik Oesterreich". Negiller erhielt die A;usze'ichnung aus den Händen des Lande's-Gendarrnerie- kcmmandanten Gend.-Oberst Fuchs, wo- bei seine Verdienste nn den Wiederauf- bau des Postens Kitzbühel, dem ei' nun seht 10 Jahren vorsteht, während der sc1wierigen Nachkriegszeit besonders erwähnt wurden. der gewichtigen KaLeitrommein schon Beachtliches geleistet. Da die verschiedenen . Bauwerte ein - zeLt ausgeschrieben wurden, war es möglich, diese auch an verschiedene Bauunternehmungen u vergeben. An der Errichtung dieses in Kitzbühel bis- her größten in Auftrag gegebenen Pro- jektes sind zwei Seilbahnfirnien und fünf  Bauunternehmtingen beteiligt. Hoch- und Tiefbauten der Talstation: Baumeiter Alois S t a in p f e r, bloch- und Tiefbauten der Zwischun- station auf der Pletzer-Alie: Bau- und Zimniernieister Ing. Max P 1 ö r er, Inns- h ruck, 1-Joch- und Tiefbauten der Bergstation am Horngipfel: Bauunternelmiung U n - terberger & Hut'er, Bau der Stützenfunciamente und des Kupeengerüstes: Baumeister Dominikus W  dnioser, Bau der großen Transforrnatoren-Sta- tiion bei Schönhiehl im Tennerhofgebiet: Baumeister Lutz G e r z a b e k. Seilbahnbau: Po h 1 ig, Wien, und Brüder G i r a k, Ki'osterneuburg, deren Montageprogramm ebenfalls auf den 15. Dezember 1955 abgestimmt ist. (Fortsetzung aur Seite 2) Snnenarnmrcnnen 1956 e\ cif de:r Tagung des o)st'erieichischen d-:iverbandes, welche am 18. und 19. Juni 1955 in Kitzbühel im Hotel „Jä- gerwirt" stattfand, wurde beschlossen, das Hahnenkomnirennen l9ii•6 in Kitz- bühel (14. und 15. Jänner) wiederum als wichtigstes östevreichisches Skiren- neu zu deklarieren. An diesem Rennen i werden alle internationalen Skirennläu- fer teilnehmen. Damit erhält das 1{ah- rreeikaminrennen 1956 den Charakter ei- nec ‚ ‚ Voroly mpi ade''. Die Tagung, an der 62 Delegiertel  teilnahmen, verlief in bestem Einver- nehmen; die umfaugreicheTaeesordnung wurde mit Erfolg abgewickelt. Die Stadtgemeinde bereitete den Teil- netmern auf dein Hahnenkimm, bei Hans Laukner im Hotel der Bergbahn A. G., einen Empfang, bei dem Vize- bürgermeister Peter Siebcrer, in Vertretung des abwesenden Bürgermei- sters. ürgermei- sters, die Delegiecten im Namen der Stadt willkommen hieß. D'kfm. Fritz T s c h o 11, Vorstand der Bergbahn A.G., unterrichtete die Anwesenden über die neuen Kitzbüheier Winterspoctaspekte, die sich nach Errichtung der beiden neuen Hornbahnen, für den gesamten österrei- chischen Skisport gesehen, ergeben. Das älteste Mitglied des Oesterrei- chischen Skiverbandes, Direktor der Länderbank Tgnaz Karl G- s u r, Wien, wurde vom Kitzbüheler Ski Club mit dem „Goldenen Ehrenzeichen" ausge- zeichnet. Gsur stand an der Wiege des OeSV, zusammen, mit unserem unver- geßltchen Skipionier Franz Reisch, und hat seit dem 5. November 1905 die B'e lange des Kitzbuhcier Ski Club sets gefördert. Das Ehrenzeichen wirde Di- rckt'cr Gsur vom Präsidenten des ESC, Kurt B e r an e k, überreicht. Der Generalsekretär des OeSV, Dok- tor Sulzherger, schrieb an den 1SC. fol- genden Brief: „Zur Organisation der Vorbereitung der Läjiderkonferenz spre- che ich Ihnen im nachhinein den herz- lichsten Dank aus und ich kann Sie versichern, dadlalle Lelegierten vomAuf- enthalt in Kitzbühel begeistert waren." ffm robaurteQe „ibühe!cr 'ornbnbnen" ünf Zautneifter garantieren für öle Socj- unb icfbnuten,  3tvei 6eitbnfnfirmcn für öne fllontagerogramml t!ternbrectjer unö 2.1bbauämmer im l5ebiet ber 100.000 3tntenigt
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